
Kapitalismus, reloaded
Handelsblatt: „Das Milliarden-Vermögen der Schlecker-Familie
ist auf einen zweistelligen Millionenbetrag geschrumpft. (…)
Die  Schlecker-Kinder  Lars  (40)  und  Meike  (38)  hatten  den
zweistelligen  Millionenbetrag  durch  Auszahlungen  ihrer
Leiharbeitsagentur  ‚Meniar‘  (Menschen  in  Arbeit)
erwirtschaftet – ein Subunternehmen der Familie, über das sie
rund 4300 Arbeitskräfte, die von Schlecker entlassen wurden,
zu deutlich schlechteren Konditionen in Leiharbeitsverträgen
an Schlecker vermittelt hatte.“
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